
 

Die Klimasekte und ihre Vertreter: Die
Einheitspartei der Agenda-Treuen und
die Frage nach BlackRock
Der  Autor  tritt  als  Direktkandidat  im  Wahlkreis  Nürnberg-Süd/Schwabach  bei  der  Bundestagswahl  als
Direktkandidat für die AfD an.   Donald Trump hat die ESG-Agenda (Environmental, Social, Governance) in den
USA beendet und auch die mächtigen Finanzakteure wie BlackRock haben sich formal davon verabschiedet. In
Deutschland herrscht einmal mehr eine debil anmutenden Einigkeit der politischen Führung und der Opposition
-  mit  Ausnahme der AfD.  In Berlin scheint  niemand auch nur ansatzweise die Zusammenhänge zwischen
vermeintlich „gut gemeintem Klimaschutz“ und den dahinterliegenden Interessen großer Finanzakteure zu
begreifen. In der deutschen Parteienlandschaft setzen - mit Ausnahme der AfD - alle relevanten Akteure auf
dieselben  Klima-Mantras  –  blindlings  und  ohne  die  tiefgreifenden  wirtschaftlichen  und  gesellschaftlichen
Konsequenzen zu durchschauen. Kritiker sehen in dieser Einigkeit keine Stärke, sondern eine fatale Schwäche.
Die Bundestagswahl 2025 wird zu einer Richtungsentscheidung : Glaube an die Klimapolitik oder der Mut, die
zugrunde  liegende  Agenda  zu  hinterfragen.  Die  Grüne  Agenda:  Robert  Habecks  Naivität  und  der  Einfluss  von
BlackRock Die Grünen präsentieren sich seit Jahren als die Speerspitze der Klimabewegung in Deutschland.
Doch…

Hier geht es zum vollständigen Artikel
https://meinung-und-wahrheit.de/die-klimasekte-und-ihre-vertreter-die-einheitspartei-der-agenda-treuen-und-die-frage-nach-blackrock/

Verfolgen Sie die Diskussion zum Artikel auf Facebook
https://www.facebook.com/meinungundwahrheit.de/posts/pfbid0gSujpsBACs4h76LPfdE8wi92egsgcFqKGYrRYdZU5sexM5F8fJg4J7SeBMsW1kV2l


